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Die Arbeit der Übermittlungs-FHD

Schon während des letzten Krieges, als der Frauenhilfsdienst
in seinen Anfängen steckte und sich erst im Aufbau befand,
wurden FHD bei den Übermittlungstruppen eingesetzt, die
damals noch der Abteilung für Genie unterstellt waren und
noch keine eigene Waffengattung bildeten. Die wertvolle Ar-
beit der Frau in den Übermittlungsdiensten wurde rasch er-
kannt, weil es dort Dienste zu leisten gibt, die der Frau weit
besser liegen als dem Mann. In den meisten Fällen wird eine
FHD, die ausgebildete Telephonistin ist oder die in Kursen
geschult wurde, die Bedienung einer Telephonzentrale erfolg-
reicher bedienen können, als ein Soldat.

Bei der Übermittlungstruppe, einer Schlagader unserer
Landesverteidigung, können Frauen dank ihren besonderen
Eigenschaften dazu in folgenden Diensten eingesetzt werden:

— Telephondienst (Zentralenbedienung)
— Telegraphendienst (Fernschreiberbedienung)
— Abhorchdienst
— Chiffrierdienst und
— Brieftaubendienst

Die angehenden FHD der Übermittlungstruppen werden
in einem zwanzigtägigen Kurs in der Kaserne «Bernrain» bei
Kreuzlingen ausgebildet, wo ihnen modernes und zweck-
mäßiges Instraktionsmaterial zur Verfügung steht. Da die
Ausbildungszeit sehr knapp bemessen ist, wird der Dienst
vor allem in technischer Hinsicht forciert. Fernschreiber- und

Eine FDD im Brie/taHÖend/ensf t/er Armee. Au/nalime m/s //er
Wa//enscliau zum /«Z>i7â«m //es JOO/ä'/irigen Beste/iens //es l/nter-
o//izi'ersverems L/i/is/i/me.

Zentralenbedienung bedürfen größter Aufmerksamkeit und
unbedingter Zuverlässigkeit, die bei der Übermittlungswaffe
im allgemeinen ein besonderes Erfordernis bilden. Praktischer
Sinn, Geduld und die Liebe zum Detail sind weibliche Eigen-
Schäften, die bei vielerlei Verrichtungen im Übermittlungs-
dienst sind überaus vielseitig. Die FHD lernen die Tiere
in vielen Zweigen den Mann ersetzen kann, ist der Bedarf an
Übermittlungs-FHD immer noch sehr groß und längst nicht
gedeckt, so daß alle Mittel aufgewendet werden müssen, um
die durch den Abgang entstehenden Lücken zu schließen.

Eine besonders dankbare und echt weibliche Aufgabe finden
die FHD beim Brieftaubendienst. Mit besonderer Sorgfalt
und Liebe haben sie sich der unentbehrlichen Tierchen anzu-
nehmen und sie zu pflegen. Von der Arbeit ihrer Betreuerinnen
hängt die Einsatzbereitschaft der Brieftauben ab. In kurzer
Zeit entwickelt sich zwischen Mensch und Tier ein ausgespro-
chenes Vertrauensverhältnis, dessen Erinnerung auch nach
der Dienstzeit bestehen bleibt. Die Aufgaben im Brieftauben-
dienst sind überaus vielseitig. Die FHD lernen die Tiere
pflegen, warten, ausbilden und trainieren. Sie lernen Krank-
heiten ihrer Schützlinge kennen und müssen wissen, wie die
Tiere transportiert werden. Darüber hinaus gilt es auch zu
lernen, wie ein Brieftaubenschlag getarnt werden kann und
wie er gereinigt werden muß.

Alles in allem: bei den Übermittlungstruppen finden Frauen
dankbare Dienstzweige, in denen sie ihre naturgegebenen
Fähigkeiten wertvoll einsetzen können. Ihr Dienst ist jederzeit
abwechslungsreich und interessant. Die Ansprüche, die an
Übermittlungs-FHD gestellt werden, sind allerdings sehr hoch.
Aber auch hier steigert sich mit den wachsenden Ansprüchen
die Befriedigung an der geleisteten Arbeit.

Legenden zu Seite 495

© Die tä'glicli am Mast au/gezogene Fa/me, das weiße Kreuz im
roten Feld, ist auc/i unseren FDD Ansporn im// Kerp/Zic/itimg.

(2) Der ZeltZiau geliö'rt mit zur /ns/r«A:tion, müssen sic/i doc/i z/i'e

DZiermirtlungs-FDD in vielen Situationen se/istänz/ig zu liel/en

(3) Die ArZieit in //er Zentra/e eines Staies èrai/c/it grün///i'c/ie
Fin/ü/irung un// muß immer wieder geülit werden.

(4) Die Weis/ieit gilt a«c/i /lier: Die FF/D liaZien Sinn /iir Formen,
wenn z/i'e Formen Sinn Valien. O/ine Orz/nung und auc/i etwas
Drz7/ ge/it es in einem mi/itdrisc/ien Kurs nic/it, doc/i ai/es mit
Maß und Ziei.

(5) Wie Ziei i/iren /eidgrauen Kameraden wird nac/i guter und
anstrengender rlr/ieit gerne einer krà'/tigen Ferp/legung zu-
gesproc/ien. Die Faßmannsc/ia/t Zi/eiZif aZier auc/i den FDD
nic/it erspart.

® Gesund/ieit, Kra/t und DeZiens/reude sc/ia//en Turnen und
Spiele; eine wü/Zrommene und notwendige AZiwec/islung der
mi/itdrisc/ien KursarZieit.

® Die AusZiildung im ßrie/tauZiendienst liegt unseren FDD ganz
Ziesonders...

® um diese wic/itigen ZVac/iricAzenZräger Ziei guter 5e/iandlnng
ein Maximum an Leistung und Zuverlässigkeit er/iringen zu
lassen.
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